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Die Fachhochschulen als 
Talente-Lieferanten 

Anzahl Lernende: 235‘000 

Höhere Berufsbildung: 
53‘000 

FH: 
75‘000 

Uni: 
132‘000 

300 Bachelor- und 
       Master-Ausbildungen 

400 Berufs- und höhere 
       Fachprüfungen 

350 erlernte Berufe 

BfS  2009 + 2010 

207‘000 
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(Handelszeitung 2/09 – IO New Management) 

Herausforderungen Tendenz 

Krise Finanzmärkte 

Rezession * 

Klimawandel * 

Führung 

Globalisierung * 

Kampf um Talente 

Rohstoffpreise * 

Wachstum / Abschwung 

Preispolitik / -kämpfe * 

Innovation * 

             

neu 
neu 

neu 

neu 

Kampf um die besten Talente 

* main focus for engineers 

2009            2011 
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Die Führungs-/Fachpersönlich- 
keit im Kontext der Heraus- 
forderungen 

Macht der Kunden 

Wertewandel Geschwindigkeit und 
Komplexität 

Veränderte 
Geschäftsmodelle 

http://www.google.ch/imgres?imgurl=http://www.wirheiraten.ch/data/homepage/1474/36617/PiktogrammMannFrau.jpg&imgrefurl=http://www.wirheiraten.ch/NatiundMarco/content-h1474-n36617.html&usg=__PqCtfp5q4TQp5SFW9CTjZ0d9xpo=&h=170&w=160&sz=7&hl=de&start=1&zoom=1&um=1&itbs=1&tbnid=js8dGsim94at9M:&tbnh=99&tbnw=93&prev=/images%3Fq%3Dpiktogramm%2BMann%2Bund%2BFrau%26um%3D1%26hl%3Dde%26tbs%3Disch:1
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Die erfolgreiche Integration 
von FH-Absolventen 

Tipps 

- Gut geplante Einführung 

- Paten-Prinzip hat sich bewährt 

- Challenge / Neuland Projekte 

- Projektführung als Lernfeld 

- Vergabe von F&E-Projekten und Diplomarbeiten 

- Job Rotation als Chance 

- Zukunft & Weiterbildung ist ein Thema 
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Statements 

„Die Förderung von Nachwuchs und Schlüssel-Mitarbeiter ist eine  
anspruchsvolle, nicht delegierbare Aufgabe“ 
 
 
„Eine gute Ausbildung allein genügt nicht – das unternehmerische 
Denken und Handeln muss gefördert werden“ 
 
 
„Den optimalen Führungsstil zu praktizieren ist ein hoher Anspruch, 
der mit den Herausforderungen des Unternehmens abgestimmt 
werden muss“ 
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